
 

Gleichstellung in der EPLR-Umsetzung 2014 - 2020 

Verankerung des Querschnittsziels Gleichstellung von Frauen und Männern im 

EPLR M-V 
 

Der ELER      Der Auftrag, erteilt vom Ministerium für  

Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Umsetzungsphilosophie 
 

Identifizierung von Fördermaßnahmen des EPLR M-V, die der Umsetzung von Gleichstellung im Sinne einer 
Querschnittsaufgabe dienen. Dabei werden für Zuwendungsempfänger und programmumsetzende Stellen keine 
zusätzlichen Hürden aufgebaut, sondern eine fachlich fundierte und praxisnahe Unterstützung bereitgestellt. Um zu 
zeigen, wie sich Gleichstellung tatsächlich befördern lässt, werden mögliche Lösungen und gute Praxisansätze 
herausgearbeitet. 

 
:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 

Angebote 
 

 Darstellung von Gleichstellungsaspekten in den einzelnen Förderbereichen 

 Erarbeitung von Informationsmaterialen zur Umsetzung von Gleichstellung für den konkreten 

 Fördergegenstand 

 Erstellung von Anwendungs- und Interpretationshilfen (z.B. Checklisten, Handreichungen) 

 Begleitung von Zuwendungsempfängern bei der Umsetzung von Gleichstellung in der Praxis 

 Unterstützung bei der Präsentation guter Praxisansätze 

 Erstellung von Beiträgen im Rahmen des Begleitungs- und Bewertungssystems in Abstimmung mit den 

Verantwortlichen für das Berichtswesen und Evaluierenden 

Verankerung des Querschnittsziels 
Gleichstellung von Frauen und 
Männern 

im Entwicklungsprogramm ländlicher 
Räume EPLR M-V 
 
 

Unterstützung der Umsetzung, Begleitung und 

Stärkung des Gleichstellungsaspektes in der 

Durchführung des Entwicklungsprogrammes für 

den ländlichen Rauem in Mecklenburg-

Vorpommern 2014 – 2020 (EPLR M-V 2014 – 

20120). 

Die Mitgliedstaaten und die Kommission 

stellen sicher, dass die Gleichstellung von 

Männern und Frauen und die 

Berücksichtigung des 

Gleichstellungsaspekts während der 

gesamten Vorbereitung und Umsetzung 

der Programme auch in Bezug auf 

Begleitung, Berichterstattung und 

Bewertung berücksichtigt und gefördert 

werden. 

 

Es kommt demnach darauf an, Rahmenbedingungen in 

der Förderung zu schaffen, die darauf ausgerichtet sind, 

dass Frauen und Männer frei von eingrenzenden 

Rollenbildern Erwerbstätigkeit ausüben, dass 

Sorgearbeit zwischen Frauen und Männern in einem 

fairen Aushandlungsprozess untereinander aufgeteilt 

werden kann, dass sich Erwerbs- und Privatleben für 

Erziehende, Pflegende, ehrenamtlich Engagierte besser 

vereinbaren lassen. 
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Die Angebote richten sich an 

 
programmumsetzende Stellen, Antragstellende und Zuwendungsempfänger sowie weitere Akteur/innen, 
die sich mit der Umsetzung von Gleichstellung im EPLR M-V auseinandersetzen. 
 
 

 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

Umsetzende Stelle: Landesfrauenrat M-V e.V., Fachreferentin „Integration von Gleichstellung im ELER“ 

Kontakt: 
Elke-Annette Schmidt 
Mobil: 0173 1849656 
E-Mail: schmidt@landesfrauenrat-mv.de 

 

 

Die Fachstelle des Landesfrauenrates MV e.V. wird gefördert 
durch das Land Mecklenburg-Vorpommern aus Mitteln des  
Europäische Landwirtschaftsfonds für die ländliche Entwicklung  
(ELER) 
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